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Das Reisegepäck von
 

                  boss hoss
>>	 Zwei Fässer original Boss Hoss Bier: Echte Männer wissen, was der Kehle 

schmeckt !

>>	 Tiefschwarze Sonnenbrillen:  
Um die Augenringe vom Vortag zu 
überdecken !

>>	B ikerkutten: Ohne Uniformen sind 
wir einfach keine richtige Gang.

>>	 Elvis Presley: Unser Schutzheiliger 
als Pappfigur kommt immer mit.  
Sorgt für gute Laune und 
Rock‘n‘Roll-Attitüde !

>>	 Noch eine Reservepalette Bier, sicher ist sicher! (Fotobeweis: 
BossBurns beim Beladen für die 
Tour !)

FRAGE VS. ANTWORT MIT 

JUPITER JONES
3 Fragen, die keiner mehr hören kann:

01	 Woher stammt der Bandname?

02	 Was erwartet die Fans heute beim Konzert?

03	 Welche Message habt Ihr allgemein an  

Eure Fans?

3 Fragen, die wirklich keinen interessieren:

01	 Was trägt der Drummer eigentlich drunter? 

	 (Antwort: Slips, Feinripp)

02	 Wie heißt die Band auf seinem Shirt?  

(Antwort: DEATH)

03	 Wie alt ist der Typ eigentlich?  

(Zweifelhafte Quellenlage, die Archive  

reichen nicht so weit)

Small Talk

Ihr Song «Still» war das meistgespielte 

deutschsprachige Lied in 2011, Gold, Platin, ein 

Echo folgte; für ihre anspruchsvollen Songs ist 

die Band auch im Namen des Goethe-Instituts 

unterwegs. Im Oktober kommt das neue Album 

«Gegenteil von Allem», am 06.11. spielen Jupiter 

Jones in der Muffat.

Von der Country-Coverband in Cowboy-Kostü-
men zur professionellen Biker-Gang mit «Voice of 
Germany» - und RockAmRing-Präsenz. «Flames of 
Fame» heißt das neue Bluesrock-Album; am  
07. November stellt es die Band im Zenith vor.

IM OKTOBER LÖST ROTE SONNE -CHEF PETER WACHA aka 
DJ UPSTART UNSERE HYPOTHETISCHEN  PROBLEMFÄLLE.

Chefs wissen immer Antwort: Warum Rote Sonne?
m	 Ein politisches Statement aus meinen alten 

Punk-Zeiten. 
m	 Eine grüne oder blaue Sonne würde mir Angst 

machen. 
m Weil Wolfgang Thoma´s gleichnamiger Kultfilm 

so subtil radikal wie unser Laden ist.

Ich möchte meinen Namen in die Wand kratzen. Welches 
Werkzeug brauche ich?
m	 Nimm Hammer und Meißel mit. Sag dem Türste-

her, ich hätte es gesagt. 
m	 Oder sag gleich der Polizeistreife unterwegs, 

was du vorhast. Das kommt aufs gleiche raus.
m	 Ich ritze nicht. Ich bevorzuge reißfeste Sticker 

oder den Milchschäumer.

Die Polizei meint, man würde bei euch Drogen konsumieren!
m 	Das meinte sie schonmal, machte eine Razzia und 

fand nur zwei Minderjährige. 
m	 Damit sie nicht leer ausgehen, schicke ich sie in 

eine der Diskotheken über uns.
m	 Unsere beste Droge ist ökologischer Wein. 

Macht High und´s Herzerl bleibt gesund!

Dein Barkeeper kriegt einen Schnaps nach dem andern 
ausgegeben. Er ist echt nicht mehr nüchtern...
m	 Ich schicke ihn Gläsersammeln und stelle mich 

selbst hinter die Bar.
m	 Er bekommt eine Festanstellung für 10 Jahre und 

Provision.
m	 Dafür ist er da. Nüchtern ist er auch nicht schneller!

Wasseralarm - Ein Gast hat die Sprinkleranlage aktiviert!
m 	Ich kann schwimmen.
m 	Das ist im April passiert. Sicher kommt noch 

raus, dass es ein NSA-Anschlag war.
m 	Besser er duscht zuhause, ist wirklich günstiger!

     CHEF, TU 
     DOCH MAL WAS!

Eine Gruppe total sympathische Gäste - aber sie 
haben kein Geld dabei....
m 	Na und? Wenn es Mädels sind - das 

funktioniert im P1 seit 30 Jahren!
m 	Na und? Wenn es Jungs sind - das 

funktioniert im Harry Klein seit 10 
Jahren!

m 	Ich nehme Ihnen die Handys ab und 
lade sie auf einen Öko-Rotwein ein.

Zwei Uhr. Deine Kassiererin hat kein Kleingeld 
mehr und auch an der Bar ist es knapp.
m 	Wir machen die Kasse zu. Wer nicht 

früh genug kommt, hat Pech gehabt. 
m	 Sie soll auf zwanzig Euro aufrunden. 

Ich leg nen Piccolo drauf.
m	 Wers nicht passend hat, gibt seine 

Schnapsflasche in Zahlung statt sie 
irgendwo zu verstecken. 

Ein Gast lästert über deinen Club ab. Du stehst 
daneben und hörst es...
m 	Ich schieb ihn an die Basswand, das hat 

noch immer geholfen.
m 	Ich winke drohend mit einem Glas 

Öko-Rotwein. Dann hört er schon 
wieder auf.

m 	Ich lästere zurück. Bestimmt hat er 
einen ganz kleinen!

Eine böse Email von einem guten Freund. Deine 
Türsteher haben ihn nicht reingelassen!
m 	«Vergib ihnen. Denn sie wissen nicht, 

was sie tun!» (Lukas 23/34)
m 	Da sieht man wieder mal, was für 

Freunde ich habe!
m 	Es ist nicht auszuhalten, wer sich 

heutzutage alles «guter Freund» nennt!

Dass er Zeit seines Lebens noch kein Haus besetzt hat, stinkt ihm bis heute. Dafür gründete der Musik-
fan in den 80ern erst ein Punkmagazin („Upstart“), einen Plattenladen („Optimal“), ein Plattenlabel 
(erst Sub-Up, dann Disko B & Chicks On Speed Records“), eine halblegale Partyreihe („Ultraworld“), 
einen Technoclub („Ultraschall“), schließlich die ROTE SONNE. Ehrenhalber arbeitet Upstart zielstre-
big an einer Karriere als Verkoster biologisch angebauter Rotweine.

Small Talk

DJ UPSTART‘s NEXT PARTYS: 
02.10. Disko B Labelnight mit I-f & Mysterymen  - 19.10. Basswerkstatt mit Ben Ufo - 25.10. DJ Rush10/2013 | MUC/BY | www.f lashtimer.de008
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